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Ernennung zum 
Ehrenvorstand 
 
Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Musik-
vereins Stafflangen, findet 
nicht wie in den vergan-
genen Jahren am Samstag-
abend, sondern am Freitag-
abend, den 16. März 2007 
um 20:00 Uhr im Probelokal 
des Musikvereins statt.  
 
Den verschiedenen Tätig-
keitsberichten können Sie 
zum einen entnehmen, was 
im vergangenen Jahr so 
alles geleistet worden ist, 
zum anderen erfahren Sie 
wie die Planungen für das 

laufende Jahr 2007 aus-
sehen.  
 
Zur Wahl stehen in diesem 
Jahr der Kassier Ulrich 
Santherr, die Schriftführerin 
Birgit Schmidberger und das 
aktive Vorstandsmitglied Hu-
bert Restle.  
 
Unter dem Tagesordnungs-
punkt „Ehrungen“ werden 
wieder verschiedene Musi-
kerinnen und Musiker für 
langjährige Vereinszuge-
hörigkeit bzw. für guten und 
vorbildlichen Probenbesuch 
ausgezeichnet.  
 
Als Höhepunkt der dies-

jährigen Generalversamm-
lung steht die Ernennung 
eines langjährigen verdien-
ten Musikers, der viele Jahre 
auch als Vorstand tätig war, 
zum Ehrenvorstand an. Die 
Ernennung zum Ehrenmit-
glied, bzw. Ehrenvorstand ist 
die größte Ehrung, die der 
Musikverein seinen Mitglie-
dern aussprechen kann. Sie 
soll Anerkennung sein für 
viele Jahre Engagement und 
ehrenamtlichen Einsatz zum 
Wohle des Musikvereins. 
 
Anlässlich dieser ganz 
besonderen Ehrung wäre es 
uns eine große Freude, 
wenn möglichst viele unserer 
fördernden Mitglieder die 
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung besuchen wür-
den. Auch die Eltern unserer 
Jungmusiker und Musikschü-
ler sind ganz herzlich zur 
Hauptversammlung einge-
laden. Nutzen Sie diese Ge-
legenheit mit den Verant-
wortlichen des Vereins ins 
Gespräch zu kommen.  
 
Die Generalversammlung 
wird wie in den vergangenen 
Jahren vom Musikverein 
musikalisch umrahmt.  

Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Stafflangen e.V. 

 
Zu unserer ordentlichen Jahreshauptversammlung am 

 
Freitag, den 16. März 2007 um 20:00 Uhr 

im Probelokal des Musikvereins 
 

laden wir unsere aktiven und fördernden Mitglieder, 
sowie Freunde, Gönner und alle Interessierten recht 

herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Bericht der Schriftführerin  
3. Bericht des Kassiers  
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht des Dirigenten  
6. Bericht der Jugendleiterin 
7. Bericht des 1. Vorsitzenden 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Wahlen 

10. Ehrungen 
11. Gäste haben das Wort 
12. Verschiedenes  
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Konzertnachlese 

Bis auf den letzten Platz 
besetzt war die weihnacht-
lich geschmückte Festhalle 
beim Jahreskonzert des 
Musikvereins Stafflangen. In 
Anlehnung an den Roman 
„In 80 Tagen um die Welt“ 
hat das Blasorchester die 
beiden Titelhelden, den 
Gentleman Phileas Fogg und 
seinen Diener Passepartout, 
musikalisch auf ihrer Reise 
um den Erdball begleitet. 
Gewohnt sachkundig und 
charmant führte Monika 
Andritsch durch das Pro-
gramm. 

Unter ihrer Dirigentin Ramo-
na Lamp hat das Jugend-
orchester die Zuhörer 
zunächst in die baumarme 
Savanne Afrikas, den Seren-
geti Nationalpark, entführt 
und den Konzertabend er-
öffnet. Stimmungen und 
Klänge einer einzigartigen 
Landschaft konnten die 
jungen Schlagzeuger dabei 
hervorragend wiedergeben. 
Bei der „Kleinen Ungari-
schen Rhapsodie“ mit einem 
feurigen Czárdás und dem 
romantischen Mittelteil mit 
sauber vorgetragenem Te-
norhornsolo hat das Jugend-
orchester seine gute Aus-
bildung unterstrichen. 

Mit dem Stück „Marche 
Americana“ hat das Blasor-
chester mit seinem Diri-
genten Peter Schirmer die 
Reise über den großen Teich 
nach Amerika fortgesetzt. 
Ein ungewöhnlicher Marsch 
mit Walzertakten im Trio, der 
heroischen Filmmärschen 
gleichzusetzen ist. „The Sin-
gapore Experience“ hieß die 
nächste Station und wie der 
Titel bereits sagt, sind die 
Musiker in Asien gelandet. 
Die Schönheit und die Weite 
dieses Landes beeinflussen 
dieses Stück maßgeblich. 

Mit der „Continental Over-
ture“ ging die Reise zurück 
nach Europa. Ein Stück mit 
viel Energie und Schwung. 
Sehr gut zu vergleichen mit 
der Arbeit eines Dirigenten 
bei der Konzertvorbereitung. 
Aufgewühltheit, Stress aber 
auch Ruhe und Zufriedenheit 
sind Stimmungen, die Musi-
ker und Dirigent immer wie-
der heimgesucht haben. 
„Orient Express“, ein Stück 
aus der Kategorie sehr 
schwer, war auch für die 
Musiker eine Herausfor-
derung. Wechselnde Ein-
sätze gleich zu Beginn und 
schwierige Läufe forderten 
höchste Konzentration. Auch 
hier wieder ein solide und 
sicher vorgetragenes Solo 
am Englischhorn. Ein Diri-
gent als Lokführer, der 
seinen Zug jederzeit im Griff 
hatte, ließen diese Reise 
zum Vergnügen werden. 

Die tragende Melodie bei der 

Glockenspiel und Vibraphon 
ließen mit Ihren Klängen bei 
„Children of Sanchez“ asia-
tisches Flair spüren. Die 
Probleme unterdrückter Kin-
der haben im getragenen 
Teil Flügelhorn und Alt-
saxophon mit sehr viel 
Ausdruck und Feingefühl 
wiedergegeben. 

 

„Funiculi-Funicula Rhapso-
dy“ war den Besuchern 
bekannt. Schnell hat sich 
jedoch gezeigt, dass es sich 
bei diesem Stück um keinen 
„toten Fisch im Wasser“ 
handelt. Beginnend mit ei-
nem leichten und lockeren 
6/8 Takt, mit getragenen 
Abschnitten und mit sehr 
vielen Takt- und Harmonie-
wechseln ist diese Rhapso-
die den Zuhörern gut ins Ohr 
gegangen. Mährische Skiz-
zen am Schluss des Jahres-
konzertes schilderten noch 
einmal die Freude, den Ju-
bel, aber auch die Klagen 
des einfachen Menschen. 
Sauber vorgetragene Solos 
von Flügelhorn und Tenor-
horn kennzeichnen mähri-
sche Volksmusik und sind 
nicht zu unterschätzen. Tem-
powechsel und dynamische 
Kontraste haben die Blech-
bläser dabei ausgezeichnet. 

Die Weihnachtsstimmung 
perfekt gemacht haben zum 
Schluss die Dankesworte 
des Vorstands Roland 
Schöchlin, sowie der lange 
anhaltende Applaus des 
begeisterten Publikums. 
„Polnische Weihnachtsmu-
sik“ und „Stille Nacht“ sind 
die passenden Zugaben ge-
wesen und beendeten einen 
harmonischen Konzertabend 
auf höchstem Niveau. (KE) 
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Kinderfasching 
 
Am 17.02.2007 fand der 
diesjährige Kinderfasching in 
der Festhalle Stafflangen 
unter dem Motto „Walt 
Disney“ statt. Organisiert 
wurde er vom Jugendaus-
schuss und der Jugend-
kapelle. Peter Schirmer 
führte das Publikum durch 
das Programm, welches von 
der Juka um 14.00 Uhr er-
öffnet wurde. Carolin Sant-
herr und Patricia Ruß hatten 
den Sketch „Emma und Otto 
im Theater“ eingeübt und 
erheiterten damit das Pu-
blikum. Danach tanzte ein 
Teil der Juka-Mädels einen 
Tanz, der von Nina Buck 
einstudiert worden war. Nach 
einer kurzen Pause, in der 
Ramona den Kleinsten in 
unserem Märchenraum eine 
Walt Disney Geschichte 
erzählte, folgte ein weiterer 
Sketch der Juka. Er handelte 
von einem Denkmal, wel-
ches keines war. Daraufhin 
wurde eine jugendfreie Ver-
sion des Tanzes der „Wilden 
Vereinigung“, die diesen 
auch schon an der Dorf-
fasnet aufgeführt hatte, dar-
geboten. Nach einem wei-
teren Sketch folgte die 
„Männer Garde“, bei der alle 
Jungs der Juka mitwirkten. 
Dieser Auftritt wurde stark 
bejubelt. Den Abschluss 
machten Nina Buck und 
Juliane Rehberg mit einem 
Duett, welches nach dem 
letzten Sketch des Volley-
balls vorgetragen wurde. Für 
das leibliche Wohl war 
natürlich auch gesorgt, es 
gab Kaffee und Kuchen und 
gegen später auch noch 
Saiten mit Wecken. Während 
des Programms begannen 
ein paar der Jukamitglieder 
Lose für die Tombola zu 
verkaufen und im Anschluss 
daran veranstaltete Lisa 
Pilgram eine Minidisco auf 

der Bühne. Außerdem hatte 
der Jugendausschuss für die 
Kinder zwei Spiele vorbe-
reitet, bei denen es natürlich 
auch etwas zu gewinnen 
gab. Nachdem alle Lose 
verkauft waren, wurde der 
Stand mit den Preisen der 
Tombola eröffnet und alle 
drängten sich darum herum. 
Von der glücklichen Gewin-
nerin konnte in diesem Jahr 
der Hauptpreis, ein CD-
Player, entgegengenommen 
werden. (Natasia Staiger)   

 

 

Sommer, Sonne, Strand und Meer und dazu ein Cuba Libre 

Dorffasnet: Elli Buck in der Bütt, 54‚ 74, 90, 2010… 
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Termine 2007 
 

März  07 - Jahreshauptversammlung 

18.03.07 - Jugendkritikspiel in                                                               

                  Mittelbiberach 

22.04.07 - Weißer Sonntag 

28.04.07 – Winterstettendorf 

07.06.07 - Fronleichnam  

30.06.07 - Obermarchtal  

01.07.07 - Kreismusikfest in                                                          

                 Uttenweiler 

07.07.07 - Musikerhochzeit 

08.07.07 - Gartenfest Musikverein 

16.07.07 - Schützenmontag 

17.07.07 - Schützendienstag 

                 Schützenkeller 

22.07.07 - Bauernschützen 

21.10.07 – Metzelsuppe 

03.11.07 - Kameradschaftsabend 

22.12.07 - Jahreskonzert 
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Unser Fazit: ein gelungener 
Hüttenaufenthalt, organisiert 
vom Jugendausschuss, bei 
dem der Spaß eindeutig im 
Vordergrund stand. (Nina 
Buck und Juliane Rehberg) 
 

Juka-Hütte  
 
Wie jedes Jahr gingen wir 
als Vorbereitung für unser 
Jugendkritikspiel auf ein 
Probenwochenende. Dieses 
Jahr waren wir vom 2.- 4. 
Februar  auf der Fidelis-
Ranch in Hinznang bei 
Leutkirch. 
 
Nach unserer Ankunft am 
Freitag bezogen wir alle 
unsere Zimmer. Danach 
hatten wir Zeit für uns. Doch 
als wir dann zum Abend-
essen wollten gab es ein 
kleines Problem: Ramona, 
unsere Dirigentin fehlte, und 
mit ihr das Brot fürs Essen. 
Eine große Suchaktion 
startete bis Ramona aus-
findig gemacht wurde, sie 
hatte sich verfahren. Alle 
waren froh, dass das Brot 
endlich da war und jeder aß 
sich satt. Danach fand der 
traditionelle Spieleabend mit 
viel Spaß und Gelächter 
statt.  
 
Am Samstagmorgen , nach 
einer langen Nacht saßen 
alle, oder fast alle, ver-
schlafen am Frühstücks-
tisch, doch viele wünschten 
sich in ihr Bett zurück. 
Nachdem die Küche von den 
Resten des Essens befreit 
war, mussten wir alle zur 
Probe. Nach drei anstren-
genden Stunden gab es 
Mittagessen. Danach wurde 
der Tischschmuck für Kin-
derfasnet gebastelt. Den 
restlichen Tagesablauf hat-
ten wir zur freien Verfügung. 
Kurz vor dem Abendessen 
gab es eine große Über-
raschung: Peter Schirmer 
besuchte uns. Den Abend 
verbrachten wir mit weiteren 
Spielen.  
 
Am Sonntag räumten wir 
unseren „Wohnsitz“ gründ-
lich auf und um 13.00 Uhr 
war der Spaß zu Ende. Wir 
wurden von einigen Eltern 

Jugendkritikspiel          
 
Auch in diesem Jahr nehmen 
das Jugendorchester, ein 
Flötenduo und ein Klarinet-
tenduo des Musikvereins 
Stafflangen wieder am 
Jugendkritikspiel teil. 
 
Der Tag der Bläserjugend 
findet in diesem Jahr am 
Samstag und Sonntag, den 
17. und 18. März 2007 in 
Mittelbiberach statt. Die ge-
nauen Auftrittzeiten unserer 
Teilnehmer können Sie 
bereits auf unserer Home-
page nachlesen.  
 
Nachdem der Kreisjugend-
musiktag in diesem Jahr in 
unmittelbarer Nachbarschaft 
zu Stafflangen stattfindet, 
würden wir uns freuen, wenn 
eine möglichst große Fan-
gemeinde unsere Teilneh-
mer nach Mittelbiberach 
begleiten würde. (PS) 
 

 


